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BEGRÜSSUNG, EINLADUNG MEDIENFÜHRUNG  

Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr 

Wir freuen uns, Ihnen anbei die Mediendokumentation für den „Tag der Nuss“ am 31. 

Oktober 2010 in Hörhausen/TG zu überreichen. Im Jahr der Biodiversität präsentieren 

Fructus und die Nussbaumschule Gubler erstmals 200 Sorten Baumnüsse, davon rund 100 

Sorten aus dem Schweizer Nuss-Inventar. Neben Führungen in der Nussbaumschule gibt es 

Fachreferate, Nussdegustationen, Spezialitätenmarkt und  Festwirtschaft. Wir erwarten über 

400 Personen. 

Bitte publizieren Sie unsern Veranstaltungshinweis. Und verpassen Sie nicht die exklusive 

Vorab-Führungen für Medienschaffende in der Nussbaumschule: Am Dienstag, 28.9.  oder 

am Montag, 18.10. jeweils  um 14 Uhr können Sie sich vor Ort informieren.  Treffpunkt 

Parkplatz  Ski Gubler, Hörhausen. Anmeldung ist unerlässlich! Bitte per Mail bis einen 

Arbeitstag vorher an experte@nussbaeume.ch , Heinrich Gubler.  

Bei Fragen: Telefon 079 336 38 06. 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

Heinrich Gubler, Nussbaumschule Gubler, www.nussbaeume.ch E-Mail 

experte@nussbaeume.ch Telefon 079 336 38 06  

Ralph Bachmann, Projektleitung Fructus, www.fructus.ch E-Mail 

umweltwerkstatt@rosenberg-wila.ch Tel. 052 385 16 73 

Veiko Hellwig, Nuss- und Wildfruchtspezialitäten, www.baum-nuss.ch , Tel. 071 669 10 53 

Katharina Rüegg, Medienbeauftragte, www.wortkarussell.ch E-Mail info@wortkarussell.ch 

Tel. 079 212 83 78 

 

PS: Wussten Sie, dass die Zahl der Nussbäume in der Schweiz nach vielen Jahren erstmals 

wieder zunimmt? Oder dass Baumnüsse auch rot oder bis 5cm gross sein können? Am Tag 

der Nuss im Jahr der Biodiversität können Sie solche Entdeckungen machen! 

mailto:experte@nussbaeume.ch
http://www.nussbaeume.ch/
mailto:experte@nussbaeume.ch
http://www.fructus.ch/
mailto:umweltwerkstatt@rosenberg-wila.ch
http://www.baum-nuss.ch/
http://www.wortkarussell.ch/
mailto:info@wortkarussell.ch
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VERANSTALTUNGSHINWEIS  

Tag der Nuss in Hörhausen/TG am Sonntag, 31. Okt. 2010 von 10 bis 16 Uhr   

Ein gemeinsames Fest von Fructus, Nussbaumschule Gubler und Nuss- und 

Wildfruchtspezialitäten zum Jahr der Biodiversität:  Präsentation von 200 Sorten 

Baumnüssen, davon rund 100 Schweizer Sorten.  

Mit Nuss-Degustationen, Referaten und Führungen in der Nussbaumschule, Einweihung 

des Showrooms zur Vielfalt der Baumnüsse, Festwirtschaft, Spezialitätenmarkt mit 

Delikatessen aus Schweizer Baumnüssen und weiteren Produkten aus der Region.  

 

Im Unkostenbeitrag von Fr. 18.- sind inbegriffen: alle Führungen und Referate sowie Nuss-

Degustation.  

Freier Eintritt zu Spezialitätenmarkt, Festwirtschaft und Showroom.  

Weitere Informationen unter: www.nussbaeume.ch  

Bilder und Medieninfos unter: www.wortkarussell.ch  

Anfahrt 

Hörhausen liegt zwischen Frauenfeld und Steckborn. Mit dem Postauto bis Haltestelle 

Hörhausen Post. Schild „Ski Gubler“ folgen.  

http://www.nussbaeume.ch/
http://www.wortkarussell.ch/


4 

 

DETAILPROGRAMM TAG DER NUSS, 31.10.2010 VON 10 BIS 16 UHR 

 

Führungen in der Baumschule um 10.30, 11.15, 13.30 und 14.30 Uhr durch Heinrich Gubler. 

Referate    

Ralph Bachmann, Fructus: Baumnüsse in der Schweiz: sichern – sammeln – nutzen. 

Nationales Baumnuss-Erhaltungsprogramm. Um 10.30 und 13.15 Uhr 

Urs Müller, Fructus: Nussbaum-Krankheiten. Um  11.00 und 15.00 Uhr 

Hans-Sepp Walker, Chemiker: Die bemerkenswerten Eigenschaften von Juglon – Inhaltsstoff 

der Walnuss. Um 11.30 Uhr und 15.30 Uhr 

Karl Rietmann, Ernährungs-Coach: Salvestrol und Resveratrol: Wissenschaftliche Erkenntnis 

über Inhaltsstoffe in Früchten, Gemüse und Kräutern. Um 13.45 Uhr 

 

Durchgehend:  

- Nussausstellung im neuen Showroom: Schaukästen mit  150 Sorten. 

 - Nussdegustation: rund 100 Sorten (Unkostenbeitrag). 

-  Spezialitätenmarkt mit Produkten aus der Region und Delikatessen aus Baumnüssen:  

   Nüsse und Nussknacker, Nussbrot, Nusstorte, Nussöl, Nusskäse, Nuss-Pesto, Wurst- und  

   Fleischwaren mit Nüssen, Nussglacé, Tröpfel  etc. 

- Tische aus Nussbaumholz, Holzspielsachen. 

- Festwirtschaft mit musikalischer Unterhaltung durch die Manser Buebe. 

- Info-Stand Fructus. 
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INFORMATIONEN ZU DEN VERANSTALTERN 

Der Tag der Nuss ist ein gemeinsames Fest von Fructus, Nussbaumschule Gubler sowie 

Nuss- und Wildfruchtspezialitäten.  

Fructus ist die Vereinigung zur Förderung alter Obstsorten. Fructus will die Vielfalt der 

einheimischen Nutzbäume erhalten.  Das Fructus Baumnuss-Projekt will die wertvollsten 

und interessantesten Schweizer Nusssorten evaluieren und erhalten. Über 100 Sorten 

wurden in den letzten Jahren als erhaltenswert eingestuft und vermehrt. Darunter sind 

Sorten für Höhenlagen, Sorten für die Holzproduktion, Nüsse  mit hohem Ölanteil oder auch 

besonders grosse Nüsse, solche mit wenigen Bitterstoffen sowie botanische Kuriositäten. 

Jungbäume von allen rund 100 Schweizer Erhaltungssorten stehen nun in der 

Nussbaumschule von Heinrich Gubler in Hörhausen / TG.  Das Baumnuss-Projekt  wird 

durch das Bundesamt für Landwirtschaft unterstützt.  

Kontakt Fructus: Ralph Bachmann, Projekleiter Baumnussprojekt www.fructus.ch E-Mail 

umweltwerkstatt@rosenberg-wila.ch Tel. 052 385 16 73 

Die Nussbaumschule Gubler in Hörhausen TG nahm vor knapp zwei Jahren ihren Betrieb 

auf und hat bereits über 2500 Jungbäume in rund 200 Sorten im Angebot. Neben den 100 

Sorten aus dem Schweizer Nuss-Inventar sind dies die besten Sorten aus zahlreichen 

europäischen Ländern und aus Amerika. Der Nuss-Experte Heinrich Gubler führt auch 

ausgesprochene Raritäten wie rotkernige oder geschlitztblättrige Nussbäume und kann für 

(fast) jeden Standort und jede Vorliebe den richtigen Nussbaum empfehlen. Sein Angebot 

richtet sich primär an Landwirte und Gartenbaubetriebe, aber auch Privatpersonen sind 

herzlich willkommen. Besonders beliebt ist die Möglichkeit, verschiedene Nüsse zu 

degustieren, bevor man sich für eine Sorte entscheidet. 

Kontakt Nussbaumschule: Heinrich Gubler, E-Mail experte@nussbaeume.ch  

Telefon 079 336 38 06  

Nuss- und Wildfruchtspezialitäten in Gottlieben/TG: Das Unternehmen von Veiko Hellwig 

entwickelt aus Schweizer Baumnüssen und Wildfrüchten innovative kulinarische 

Delikatessen.  Die Zutaten bezieht er aus der Region, sein Credo lautet: Regionalität, 

Originalität und Ökologie. Er ist regelmässig an verschiedenen Spezialitätenmärkten 

präsent, und seine Produkte werden von verschiedenen Bio- und Feinkostgeschäften 

verkauft. Sein Baumnuss-Pesto zum Beispiel ist ideal für die schnelle Küche und veredelt 

Gschwellti oder Teigwaren im Nu. 

Kontakt: Veiko Hellwig, Nuss- und Wildfruchtspezialitäten, www.baum-nuss.ch  

Der Nussbaum ist Hauptdarsteller am „Tag der Nuss“ am 31.10. in Hörhausen.  Der 

königliche Baum (Juglans regia auf Latein) ist in zweierlei Hinsicht wertvoll: die Nüsse sind 

ein wertvolles Nahrungsmittel und das Nussbaumholz ist sehr begehrt. So empfiehlt denn 

der Nuss-Experte Heinrich Gubler, die Stämme auf mindestens 2,50 Meter wachsen zu 

lassen, damit auch das Holz dereinst für Möbel gebraucht werden kann.  

http://www.fructus.ch/
mailto:umweltwerkstatt@rosenberg-wila.ch
mailto:experte@nussbaeume.ch
http://www.baum-nuss.ch/
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Wertvoller Kern in harter Schale:  Die Walnüsse enthalten einen hohen Anteil an ungesättigten 

Fettsäuren und zahlreiche Vitamine. Nussöl ist eines der edelsten Speiseöle überhaupt. 

Trendwende im Nussmarkt? In der Schweiz waren einheimische Baumnüsse bisher praktisch 

nur direkt vom Markt oder Bauern zu bekommen. Bei den Grossverteilern herrschten ein 

oder zwei ausländische Nusssorten vor. Kein Wunder ist die Vielfalt der Schweizer 

Baumnüsse in Vergessenheit geraten und wird erst jetzt wieder entdeckt. Auch nimmt die 

Zahl der Nussbäume in der Schweiz nach vielen Jahren erstmals wieder zu. Wussten Sie, 

dass Baumnüsse auch rot oder bis 5cm gross sein können? Am Tag der Nuss im Jahr der 

Biodiversität können Sie solche Entdeckungen machen! 

 

 

INTERVIEW MIT HEINRICH GUBLER, NUSSEXPERTE 

In Ihrer Baumschule in Hörhausen stehen etwa 200 Sorten Nussbäume und insgesamt über 2500 

Jungbäume.  Wie kommt es, dass Sie sich auf die Vielfalt der Baumnüsse spezialisiert haben? 

Heinrich Gubler: Ich hatte schon immer eine Vorliebe für spezielle Bäume und Hölzer. Als 

gelernter Schreiner und Holztechniker gilt meine Begeisterung besonders jenen 

Hochstammbäumen, bei denen man die Früchte und  das Holz nutzen kann. In diesem 

Zusammenhang wurde ich von Fructus angefragt, beim Baumnussprojekt mitzuarbeiten, 

was ich sehr gerne tat. Vor knapp zwei Jahren  suchte Fructus einen Partner, um die 

selektionierten und veredelten Schweizer Nusssorten zu verschulen. Das war meine Chance. 

Ich ergänzte dann die rund 100 Schweizer Sorten mit den besten und wichtigsten Nusssorten 

aus Europa und Amerika, so dass ich heute die wohl grösste Vielfalt an Nussbäumen 

anbieten kann.  

Welches sind denn Ihre Lieblingssorten? 

Eine ausgezeichnete Nuss ist die tschechische Mars: hervorragend im Geschmack und sehr 

robust. Da der Baum spät austreibt, ist er widerstandsfähig gegen Frost und daher auch für 

klimatisch ungünstigere Lagen geeignet. Etwas ganz Besonderes ist die Rote Gublernuss, die 

ich aus einem Sämling gezogen habe. Es ist kaum bekannt, dass es auch Baumnüsse mit 

roten Kernen gibt. Die Rote Gublernuss ist relativ gross, leicht zu knacken und äusserst 

dekorativ auf dem Teller.  

2ÐÌɯÖÙÎÈÕÐÚÐÌÙÌÕɯÈÔɯƗƕȭɯ.ÒÛÖÉÌÙɯÎÌÔÌÐÕÚÈÔɯÔÐÛɯ%ÙÜÊÛÜÚɯËÌÕɯȬ3ÈÎɯËÌÙɯ-ÜÚÚɁɯÐÕɯ'ġÙÏÈÜÚÌÕȭɯ6ÈÚɯ

können die Besucher erwarten? 

Heinrich Gubler: Alles rund um die Baumnuss – für Gross und Klein, für Fachleute und 

Laien. Wer will, kann Nüsse degustieren und gleich darauf den Baum seiner Wahl bestellen! 

Es gibt Führungen in der Baumschule, eine Ausstellung zu den vielen Nusssorten, einen 
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Spezialitätenmarkt und eine Festwirtschaft. Die Referate bieten auch Fachleuten viel 

Interessantes: Es gibt Vorträge über die Krankheiten von Nuss und Nussbaum, über das 

Fructus-Baumnussprojekt, über das Juglon und über weitere Inhaltsstoffe von Pflanzen. 

Nicht zuletzt werden auch Produkte aus Walnussholz zu sehen sein und die besten 

Nussknacker – vielfach getestet! Alle Informationen unter www.nussbaeume.ch  

Welchen Service bietet Ihre Baumschule, wenn jemand einen Baum kaufen möchte? 

Heinrich Gubler: Meine Kunden schätzen es, dass sie bei mir verschiedene Sorten Nüsse 

anschauen und degustieren können, wenn sie in der Sortenwahl unsicher sind. 

Selbstverständlich berate ich, welche Sorte für welchen Standort und welchen Zweck 

besonders geeignet ist und wie sie gepflanzt und gepflegt werden müssen. Ein Landwirt mit 

einem gut besonnten Feld für 60 Bäume braucht andere Sorten als der Villenbesitzer auf  700 

m.ü.M. für seinen Solitärbaum. Auf Wunsch bekommt jeder Baum ein Gravurschild mit 

Sortenangabe. 

 

 

 

http://www.nussbaeume.ch/
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BILDER ZUR FREIEN VERFÜGUNG     

Download in druckfähiger Qualität unter  www.wortkarussell.ch > Medien.  

Quellenangabe „Nussbaumschule Gubler“ und Belegexemplare erwünscht.  

Nussexperte Heinrich Gubler in seiner Nussbaumschule. 

 

 

 

 

 Degustation von Baumnüssen und Beratung bei der Sortenwahl sind 

gefragte Angebote der Nussbaumschule Gubler. 

 

 

 Sorten aus dem „Schweizer Baumnuss-Projekt“ von Fructus. Sowie 

weitere 100 Sorten aus Europa und Amerika.Nussbaumschule Gubler 

in Hörhausen / TG. Hier stehen die über 100  

 

 

 

Nussbaumschule Gubler mit über 200 Sorten Nussbäumen.  

Artenvielfalt und Schönheit auch dank zahlreicher ausgesäter Blumen. 

 

 

Nussbäume und Baumnüsse sind wieder im Trend, nachdem ihr 

Bestand in der Schweiz während Jahren rückläufig war.  

 

 

 

Eine Fülle an Schweizer Nüssen: Das ist die Vision der Organisatoren 

des „Tags der Nuss“.  

 

 

 

Rote Gublernuss: Eine grosse, rotkernige Spezialität aus dem 

„Schweizer Nuss-Inventar“von Fructus. Im Angebot der 

Nussbaumschule Gubler (Rarität).  

 

 

 Ein Nussbaum ist Schattenspender, der Nüsse und edles Öl liefert. Und am 

Ende seines Lebens bleibt wunderschönes Holz.  

  

 

http://www.wortkarussell.ch/

